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En Lienz 822 ö G 


Vreußiſcher Landtag. 
Abgeordnetenhaus. 
23. Sitzung vom 11. Februar. 


Vor der Tagesordnung nimmt Abg. Pelta⸗ 
ſohn (fi. Verg.) das Wort, um zu erklären, daß 
er jeine Ausführungen über die jüdiſchen Rechts⸗ 
anwälte nicht auf Anregung der Betzelligten, 
ſondern lediglich aus allgemeinen Erwägungen 
heraus gemacht habe. Darauf wird die Berathung 
des Juſtizetats fortgeſetzt. £ 

Auf eine Anfrage des Abg. Göſchen (nil.) 
bemerkt Miniſter Schönſte det, daß die Um⸗ 
geſtaltung des Vorbereltungsdienſtes in Ausſicht 
genommen jei, £ 

Abg. v. Mendel (konſ.) bittet den Miniſter, 
dafür zu ſorgen, daß bei Konkurſen und Pfündungen 
ländlicher Beſitzer eine einheitliche Regelung des 
Pfandungsweſens ftattfindet, Empfehlenswerth 
wäre es, wenn die zuständigen Gerichte ſich mit 
einem landwirthſchaftlichen Beirath verſehen. 

Miniſter Schönſtedt erwidert, daß die 
Ziehung eines ſolchen Belraths nach Lage der 
(peſetzgebung ſchon heute möglich iſt, daß ſie aber 
der Entſchließung des Richters unterſtehe; dieſer 
könne er nicht vorgreifen. Er wolle aber die ſe 
Errichtung dem Gerichte als zweckmäßig empfehlen. 

Abg. Trimborn (Ctr.) bittet, die Juſtiz⸗ 
Kandidaten auf ein beſſeres Studium der ſozialen 
Gesetzgebung hinzuweiſen; mancher Richter würde 
be! einem Examen auf dieſem Gebiet elend durch⸗ 
faden. (Hetterteit.) 

Abg. Schmidt (Ctr.) klagt über Arbeits⸗ 
üͤderbürdung der Richter. Auch eine Vermehrung 
der Zahl der Gerichts ſchreiber ſei nöthig. 

Miaiſter Schönftedt glaubt, daß durch die 
Anſtellung von Gerichts ſchreibern die Richter nicht 
weſentlich entlaſtet würden. Das wichtige Geſchüft 
de; Koſtenberechnung lönne der Richter nicht ganz 
dem Gerichtsſchreiber überlaſſen, wenn es auch 
FT jel, alle die kleinen Anſütze für 
be en hren und dergleichen zu prüfen und zu 

ba. G ſchen (utl.) bemängelt die häufige 
Einrichtung von Hilfsſtraftammern in Berlin. 

Mimiſter Schön ſtedt entgegnet, daß durch 
das Vorkemmen größerer Prozeſſe die Bildung 
ſolcher Hilfsſtraftammern nöthig wird, die aber nur 
vorübergehend beſtehen. 

Auf eine Anfrage des Abg. Trim bo vn er⸗ 
widert Miniſter Schöuſte dt: Die Ernennung 
der Schwurgerichts⸗Vorſizenden iſt Sache des 
Oberlandesgerichtsprüſidenten, deſſen Ermeſſen ich 
nicht vorgreifen will; doch habe ich den Wunſch, 
daß nicht eine ganz beſtimmte Kategorie von 
Richtern ſtets zu Schwurgerichts⸗Vorſizenden er⸗ 
munt werde, ſondern, daß dabei ein gemiſchtes 
Sytem innegehalten werde. 


Abg. Kirſch (Cir) wänſcht Einrichtungen, 


bei den Oberlandesgerichten den Richtern 
die volle Ausnutzung ihrer Ferien ermöglicher, die 


Fräulein Flamberg. 
Novellette von Delvalieg, Deutſch von A. Friedheim. 


In ganz Orleans mu a (Nachdruck verboten) 
melfterd Benda unter den Nude des Fecht⸗ 
Flamberg“ bekannt men „Fräulein 


Eine T. a 
einem Bericht über die Be tung ‚hatte bei 


ſchule. } 
Tochter Benda als Lehrerin Füngiete, br beser 
Namen beigelegt, und der war ihr geblieben; die 
Trägerin machte demſelben auch alle Ehre, und mit 


= * Flambergſpitze wußte fie gegen Spötter oder 
Der 


dafür einzutreten. 
nicht echtmeiſter Benda hatte jeine Tochter 
Gehülfin genus berechneter Geſchäfts reklame zu jeiner 


Nein! es hatte ſich ganz von 
jelbft jo 7 denn Benda hatte nur zwei 


Dinge, für 

nn an ‚lebte: jein einziges Kind und 
it 10 f 

Flamberg⸗ nor ea MAIS pie ,Bräufehn 


hatte das Kind fie cen nBräulein Lin“ — 
Schlagen“ geübt; wo die aM „Stoßen und 
erwiſchen konnte, hatte ſie ſich de nur ein Napier 
und nur ſchwer auf Zureden des e. 
Hand gegeben. Freilich, fo ſehe aberdeen der 
energiſch war das Zureden nicht gen er * 
frühgeitige Vorliebe für den Beruf de, aeg 
war demſelben eine innige Greudee 
Mit 16 Jahren gab die Tochter Unterricht 
und war den beſten Schlägern in der Stadt 
ebenbürtig, mit 20 wat ſie Allen überlegen, und 
da ihre Schönheſt ihrer Gejhiclichteit gleich kam, 
E ganzen Schaar der jungen Männer 
debt 19 Wellen im Umkreiſe auch nicht einer, der 
3 unde ler gemeldet pätte und mehr ale 
* war zwiſchen ihnen! Fräulein 
ar nahm die Huldigungen weder an, noch 
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heute durch dringende Arbeiten, Absetzung der ger 
füllten Urtheile und dergleichen verkürzt werden. 

Miniſter Schönſtedt: Solche vereinzelt 
vorkommenden Fälle werden ſich nicht ganz ver⸗ 
meiden laſſen. Früher bekamen die Richter drei 
Wochen, jetzt erhalten ſie vier Wochen Ferien. 

enn ich meinen vierwöchigen Urlaub beendet 
habe, ſo finde ich immer, daß es zu Hauſe am 
beſten iſt. (Heiterkelt.) 

Abg. Schmitz (Ctr.) bittet, den jungen 
Juriſten, welche ſich über andere Verwaltungs⸗ 
zweige der Staatsverwaltung unterrichten wollen, 
den dazu erforderlichen Urlaub zu bewilligen. 

Miniſter Schönſtedt bemerkt, daß ſolcher 
Urlaub gern bewilligt werde. 

Die Abgg. v. Sanden (utl), Dr. Beumer 
(utl.) und Gördeler (frkonf.) haben lokale 
Wünſche. 

Abg. Letocha (Ctr.) beantragt, die Regie⸗ 
rung zu erſuchen, die jetzigen Anſtellungs⸗ und 
Rangverhältniſſe der etatsmüßigen Amtsanwälte 
anderweit in einer der Stellung dieſer Beamten 
entſprechenden Weiſe zu regeln. 

Miniſter Schön ſtedt bekämpft den Antrag 
wegen der ſich aus ihm ergebenden Mißlichkeiten 
in verſchiedenen anderen Beamtenkategorien. 

Abg. Nad byl (Ctr.) ſchildert die Unzuträg⸗ 
lichkeiten, die durch mangelhaft ausgebildete Dol⸗ 
metjcher bet den Gerichtsbehörden entſtehen. Nach 
kurzer weiterer Erörterung wird der Antrag Letocha 
abgelehnt und die Fortſetzung der Berathung auf 
Dienſtag vertagt. 9 

— 
Anus der Provinz. 

Marienwerder, 10. Februar. Das beim 
Gutsbeſitzer Mix in Gorken beſchäftigte 19 jährige 
Dienſtmädchen Lina Salomon hatte in der Nacht 
zu Sonntag den Ofen ihres Zimmers, in welchem 
noch ein zweites Dienſtmädchen ſchlief, geheizt und 
ſich ſodann zum Schlafen niedergelegt. Am nächſten 
Morgen wurden beide Mädchen beſinnungs⸗ 
loss in ihren Betten gefunden. Während es ge⸗ 
lang, das andere Mädchen ins Leben zurückzurufen, 
blieben bei der Salomon die Wiederbelebungsver⸗ 
ſuche ohne Erfolg, fie war bereits geſtorben. 
Wahrſcheinlich ſind durch den Sturm giftige Gaſe 


ins Zimmer zurückgetrieben worden; der Ofen, der 


eine Klappe nicht beſitzt, war in beſter Ordnung. 

* Elbing, 10. Februar. In einer großen 
öffentlichen Verſammlung ſprach heute der Land⸗ 
tags⸗Abgeordnete Dr. Wie mer über die Handels⸗ 
verträge und Brodvertheuerung. Es wurde eine 
Erklärung gegen die Zollerhöhung und zu Gunſten 
der Handelsverträge angenommen. 

»Juſterburg, 11. Februar. Ueber den 
Kampf der beiden erſchoſſenen Wild⸗ 
diebe mit Förſtern, über den bereits 
berichtet iſt, werden folgende nüheren Angaben 
gemacht: In der Nacht vom 7. zum 8. d. Mts., 
etwa um 2 Uhr, betrieben der Invalide und 
Eigenkäthner Fritz Petereit aus Gr.⸗Jägersdorf 
. — 


lehnte fie dieſelben ab, liebenswürdig, aber ſehr 
entſchieden, beſchränkte ſie ſich auf ihre Lehrerrolle 
und wenn einmal ein Ueberkühner ſich gar zu 
galant geberdete und ſie zwang, das „Weib“ an 
die Stelle des „Lehrers“ treten zu laſſen, jo war 
es wieder die Spitze ihres Flamberg, durch die fie 
ſich zu vertheidigen wußte. 

Wenn zwiſchen zwei Gängen ein Bewerber va 


banque“ ſpielte und ſeine Liebe geſtand oder um 
ere ed rt, einen freundlichen Blick bat, 


ſo ſtellte e in Poſitur und 
wies mit dem Finger auf das rothe Herz ihres 
Plaſtrons. 

„Dies trifft Keiner,“ erklärte ſie mit reizendem 
Lächeln. 

Und Niemand traf in der That das rothe 
Herz, denn Meifter Bendas Tochter führte eine 
gute Klinge. 

Der alte Meiſter ſelbſt, der gar gern einen 
Schwiegerſohn gehabt hätte, antwortete, wenn die 
Bewerber ihm mit ihren Anliegen kamen, ſtets: 

„Was erzühlen Sie mir da? Das geht mich 
nichts an! Sichern Sie ſich die Liebe meiner 
Tochter, wenn Sie es können und wenn die zu mir 
ſagt: Hier Vater, der ſoll mein Mann ſein! dann 
werde ich antworten: Schön! .. aber vorher 
habe ich gar nichts damit zu thun!“ 

Dieſe vor den Schülern zur Schau getragene 
Seelenruhe des alten Meiſters hielt nicht Stand, 
ſowie er mit der Tochter allein war; er machte 
ihr fanfte Vorſtellungen, redete auf fie ein, damit 
fie dieſe Gleichgiltigkeit überwinde, ſprach von denen, 
die er für würdig hielt, in die Familie aufge⸗ 
nommen zu werden, zählte ihre guten Eigenſchaften 
auf, fand für ihre Fehler Entſchuldigungsgründe, 
erwog ihre augenblickliche Lage und die Chancen 
für die Zukunft und verſuchte auf alle nur denk⸗ 
bare Welſe der Tochter ein Geſtündniß, eine Ein⸗ 


Mittwoch, den 13. 


Februar 


— 


und der Befitzerſohn Sabatin aus Gr⸗Eſchenbruch 
in der Nähe des zur herzoglich anhaltiſchen Forſt 
gehörigen Förſter⸗Etabliſſements Albrechtsthal im 
Kreiſe Inſterburg unberechtigt Jagd. Sie ſollen 
der Aufforderung der Jorſtbeamten, ihre Gewehre 
niederzulegen, nicht nur keine Folge gegeben haben, 
ſondern auf dieſelben angelegt haben. Aus dieſem 
Anlaß ſollen die Beamten geſchoſſen haben. 
Sabatin blieb auf der Stelle als Leiche, während 
Petereit ſchwer verletzt nach Norkitten gefahren 


wurde, wo er in der Wohnung des Arztes Dr. 
Skibbe ſtarb. Petereit iſt ſeit ſieben Monaten 
verheirathet. 


Bromberg, 11. Februar. Die Bromberger 
Handelskammer hat dem Abgeordnetenhauſe 
eine Petition eingereicht, in der es heißt, das Ab⸗ 
geordnetenhaus wolle die Kanal vorlage ge 
nehmigen und eine Verbeſſerung der betreffenden 
Vorlage hlinfichtlich der Waſſerſtraße in der unteren 
Brahe durch Beſeitigung der Karlsdorſer Schleuse 
im wirthſchaftlichen und Verkehrsintereſſe des 
deutſchen Oſtens veranlaſſen. 

Poſen, 11. Februar. Die Generalver⸗ 
ſammlung des Provinzlalverereins zur 
Bekämpfung der Tuberkuloſe beauftragte den 
Vorſtand, die Errichtung einer Lungenheil⸗ 
ſtätte für weibliche Kranke aus der Provinz in 
der Nähe der Stadt Bromberg anzuſtreben. Die 
Landesverſicherungsanſtalt errichtet eine Heilſtätte 
für männliche Tuberkuloſe im Regierungsbezirk 
Poſen. 

Präſident Krüger iſt von einem 
harten Schlag betroffen: feine Nichte, Fra u 
Elo ff, iſt durch auſtraliſche Waldläufer nieder⸗ 
geſchoſſen worden. Die „Diſch. Wochenſchr.“ in 
den Niederlanden berichtet darüber nach einem 
Privatbriefe: Aus einem Hauſe, von dem die 
weiße Flagge wehte, war auf die engliſchen 
Truppen geſchoſſen worden. Deshalb erhielt eine 
Abtheilung Waldläufer Befehl, das Haus nieder⸗ 
zubrennen. Als die Truppe ſich dem Haus 
näherte, trat ein Mann in dasſelbe ein, und eine 
Frau begab ſich zum Brunnen. Es wurde eine 
Salve abgegeben, und die Frau fiel. Die Wald⸗ 


läufer drangen in das Haus ein und fanden einen 


Bur, den fie feſſelten. Als der Nur ſeine Frau 
liegen ſah, die ſich regte, wollte er zu ihr hin⸗ 
ſtürzen, aber die Unmenſchen hielten ihn feſt. Der 
Offizier ſtellte feſt, daß die Frau durch die Schlafe 
geſchoſſen und doch ſterben würde; man ließ ſie 
deshalb liegen. Abends wurde der Mann zurück⸗ 
gebracht, um anzugeben, wo er Gewehr und Mu⸗ 
nition verſteckt habe. Als er beim Brunnen vor⸗ 
beikam, hörte er ſeinen Namen rufen. Es war 
ſeine Frau, die nach 12 Stunden qualvollen 
Leidens noch immer lebte. All ſein Bitten, bei 
der Frau bleiben zu dürfen, half nichts. Die 
Frau, wurde auf einen Bretterwagen gelegt, ohne 
verbunden zu ſein. Als man in Ruſtenburg an⸗ 
kam, war ſie todt. Die Frau war die Nichte des 
Präſidenten Krüger. 

Für die Baugeſchichte 


willigung abzuſchmeicheln, oder wenigſtens das 
Verſpiechen einer Aenderung in ihrem kühlen Ver⸗ 
halten zu erreichen. 

„Hör mal,“ ſagte er, „geſtern iſt der kleine 
Grivet zu mir gekommen und hat mir ſeinen 
Kummer geklagt. Was haſt Du denn gegen ihn 
auszuſetzen?“ 

Fräulein Flamberg zeigte mit der Hand auf 
die Höhe eines Stuhles: 

„Oh, Papa! Ein Zwerg!“ 

„Und der junge Larokd Ein ſchöner und 
kluger Menſch, der einſt die Fabrik des Vaters 
übernimmt, ſie jetzt ſchon ſelbſtſtändig leitet ...“ 

„Ein Geck, der eine Stunde im Ankleldezimmer 
bleibt, um fi ſeinen Schnurrbart wieder zu 
brennen!“ 

„Und Herr Lucius?“ 

Dem erſparte Fräulein Flamberg ihre ſpöttiſchen 
Reden. 

„Herr Lucius, der iſt ein Freund! Uebrigens 
hat er, ſoviel ich weiß, nie bet Dir um meine 
Hand angehalten!“ 

„Nun, nun! Glaubſt Du vielleicht, daß er nur 
ſo zufällig jedesmal ein Kopliment macht?“ 

„Papa, Papa! Du ſiehſt aber auch überall 
nur Freier!“ 

Herr Lucius, der Oberpoſtgehilfe war, gehörte 
ſeit ungefähr 5 Jahren zu den Schülern des 
Meiſters Bend ; er liebte deſſen Tochter, aber in 
großer Aengſtlichkeit und Schüchternheit hatte er 
nicht gewagt, über die lendläufigſten Aufmerkſam⸗ 
keiten hinauszugehen aus Furcht, auch wie faſt 
alle Anderen „dies trifft Keiner“ hören zu 
müfjen ! 

Erſt hatte ſich Eiferſucht und dann Muth⸗ 
loſigkeit des jungen Mannes bemächtigt; er hatte 
zwiſchen die Beiuche in der Fechtſchule immer 
größere Pauſen eintreten laſſen und war dann 


der 


Wartburg ware es von großem Werth, fünf 
alte Grund und Aufriſſe wiederzufinden, welche 
im Jahre 1550 der Renaiſſance⸗Baumeiſter Niko⸗ 
laus Gromann von der Durg und ihren einzelnen 
Theilen gefertigt hat. Dieſe fünf Blätter find ſelt 
den 60er Jahren des 19. Jahrhunderts verſchollen. 
Möglicherweiſe befinden ſie ſich noch in einem in 
Pergament gebundenen Bande von Bauakten über 
die Wartburg im 15. und 16. Jahrhundert, der 
ebenfalls ſeit 40 Jahren verſchollen iſt. Man 
bittet, Nachrichten, die zur Wiederauffindung dieſer 
werthvollen Riſſe und Bauakten führen könnten, 
an Profeſſor Dr. Paul Weber in Jeua gelangen 
zu laſſen. 

Die Zahl der Rieſenprozeſſe 
in Berlin vergrößert ſich ſchnell. Am 
geſtrigen Montag begann ein neuer Prozeß, der 
die Verhältniſſe im Berliner Bankweſen lüften 
wird. Auf der Anklagebank hat der frühere 
Bankier Paul Wendland zu erſcheinen, der ſich in 
ſeiner Eigenſchoft als Leiter des „Deutſchen Bank⸗ 
vereins Paul Wendland, Kommanditgeſellſchaft auf 
Aktien“ über ein halbes Hundert ſtrafbarer Hands 
lungen hat zu Schulden kommen laſſen: Untreue, 
Unterſchlagung von Depots, Vergehen gegen die 
Konkursordnung, gegen das Börſengeſetz u. ſ. w. 
Man nimmt an, daß der Prozeß fünf bis ſechs 
Wochen dauern wird. 

Der berühmte Mathematiker 
Geheimrath Profeſſor Schlömilc iſt in 
Dresden geſtorben. Oskar Schlömilch's Wiege 
ſtand in Weimar, woſelbſt er am 23. April 1828 
zur Welt kam. Seit dem Jahre 1849 wirkte er 
als Profeſſor in Dresden und 1874 ernannte man 
ihn zum Referenten im ſächſiſchen Kultusminiſterium. 
Als Verfaſſer vieler Lehre und Handbücher iſt er 
auch in weiteren Kreiſen bekannt geworden. 

In Lille (Frankreich) meuterten dle Zoͤg⸗ 
linge der Staatsgewerbeſchule. Zahlreiche Ein⸗ 
richtungsgegenſtände wurden zerſtört. Gendarmerie 
ſtellte die Ordnung wieder her. 


Für die Redaction verantwortlich Karl Frank in Thorn 


Handelsnachrichten. 
Amtliche Notirungen der Danziger Börſe. 


Danzig, den 11. Februar 1901. 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
dem notirten Preiſe 1 M. per Tonne ſogenannte Factorei⸗ 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 5 

inländiſch hochbunt und weiß 745 - 793 Gr. 147 bis 
153 | 


5 U 
inländiſch bunt 766 Gr. 140 Mr. 
inländiſch roth 761— 777 Gr. 149 M. 


Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 
Normalgewicht 5 


inland. grobtörnig 732—759 Gr. 124—124½ Mt. AN 


Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch gr.ße 6:6—662 Gr. 187 Mk. bez. 


Kleeſaat per 100 Kilogr. 
roth 90— 102 M. bez. 


7 
ſchlteßlich ein paar Wochen ganz fortgeblieben, 
Dann aber hatte er die freiwillige Verbannung 
nicht länger ertragen können und war wie früher 
regelmäßig zu Meiſter Benda gekommen 
vielleicht ſogar häufiger, und jedesmal hatte er an 
ſeinen Muth appellirt und den feſten Vorſatz ge⸗ 
faßt, entweder zu ſiegen, oder alle Beziehungen 
abzubrechen; und jedesmal wieder, wenn er das 
Glück genoß, in Fräulein Flambergs Gegenwart 
zu ſein, ihrem Blick zu begegnen, dann fürchtete 
er ſich, ſelbſt das Wenige aufs Spiel zu ſetzen, 
wappnete ſich mit Geduld und vergaß ſein ſich 
ſelbſt gegebenes Verſprechen. 

Eines Nachmittags, als Lucius in den Fecht⸗ 
ſaal kam, war Fräulein Flamberg allein dort. 


Ganz gegen ſeine Gewohnheit ſah der junge Mann 
ſehr fröhlich aus und gegen ſeine Gewohnhelt auch 
begrüßte er Fräulein Flamberg 


weniger formell; 
unangenehm überraſcht ſchien er durch die Ab⸗ 
weſenhelt des alten Benda. 


„Wünſchen Sie meinen Vater zu ſprechen “ 


„Gott nein .. das gerade nicht,“ meinte 
er, „aber ich fühle mich heute gerade ſo recht 
disponirt und hätte gern einen kleinen Gang mit 
ihm gemacht.“ f 2 
5 Ka mir aufrichtig leid,“ ſagte Sräufeln 
Flamberg, „daß mein Vater nicht ſtatt meiner 


anweſend iſt, er iſt Ihnen noch mehr als eine 


e ſchuldig!“ 
7 85 Geleger heit zu einem Kompliment war 
günſtig: Lucius ließ dieſelbe unbenutzt vorbei⸗ 


en. a Nn 
J are 
ich bin feſt überzeugt, daß ich ſie mir heute geholt 
hatte, denn ich bin ſo recht zum Fechten aufgelegt 
und das paſſirt mir jo ſelten “n 


(Schluß folgt.) 
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204. Königl. Preuß. Klaſfenlotterie. 
2. Klaſſe. 2. Ziehungs tag, 11. Februar 1901. Borm.) 


Nur die Gewinne über 120 Mk. iind in Parentheſen beigefügt. 
(Obne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 

54 139 45 49 22 87 485 519 643 48 92 708 848 1229 
470 88 588 95 712 74 97 866 2200 51 522 54 655 769 
(200) 829 934 98 3042 107 (1000) 258 88 444 57 
508 677 705 25 49 4083 145 (200) 202 48 99 347 581 
937 6048 194 362 444 641 766 931 40 6294 318 404 
954 7175 312 428 34 41 903 14 8217 68 81 86 97 341 
#9 463 663 716 828 93 9078 165 326 (200) 557 73 953 

10046 52 81 191 235 77 394 406 37 51 548 68 669 
710 39 55 801 23 982 11100 250 524.747 818 33 36 

382 12117 91 96 325 29 466 666 766 849 925 82 
13059 121 37 318 97 636 789 804 14042 171 313 77 
414 76 553 611 17 61 731 46 64 809 34 52 15029 515 
84 620 28 725 46 979 16278 330 60 85 525 883 930 
17079 142 86 218 500 17 20 656 722 904 13 56 18144 
267 351 482 515 16 95 600 29 812 984 19434 85 642 
707 834 96 913 

20357 604 8 21181 84 260 98 300 33 82 426 692 
884 916 98 22169 79 231753 364 70 480 745 (1000) 
913 1991 24195 281 88 546 631 71 952 25037 195 
251 64 640 45 870 991 98 26156 355 557 652 754 943 
27064 89 152 265 67 474 504 54 798 952 63 28059 
122 43 213 33 577 724 78 851 82 959 29170 328 66 
94 418 534 603 58 723 905 28 45 92 5 

30085 244 631 906 43 52 93 95 31006 188 98 356 
941 38066 149 63 65 79 295 313 441 59 671 83 733 
42 56 917 33167 202 40 74 588 656 93 768 88 870 
34052 340 50 92 421 516 879 35049 585 651 739 910 
27 36050 124 25 50 298 476 304 78 659 800 23 
37073 183 251 441 50 677 721 869 957 71 38160 373 
480 547 95 764 803 10 19 49 74 971 39207 34 319 
535 650 70 96 895 983 

40037 114 (200) 278 81 418 586 600 69 776 97 962 
(200) 41234 59 405 48 91 546 736 50 869 974 42091 
100 40 46 81 311 33 38 455 581 635 55 43033 50 83 
111 57 96 218 399 447 509 20 757 943 44032 76 165 
84 240 573 87 6090 716 57 835 81 45007 84 321 74 
401 5 727 850 992 89 46044 79 273 301 608.18 84 
723 60 47116 27 403 29 592 650 77 906 85 48296 
302 404 13 732 819 969 75 49035 49 66 764 70 


(600) 
50167 75 287 346 407 44 87 750 816 77 89 906 
51039. 206 33 439 41 502 672 752 877 52017 00 299 
321 428 575 624 62 795 939 53080 135 222 34 205 
453 610 834 983 54034 41 205 514 35 77 739 55092 
102 299 344 81 508 63 622 58 725 965 86270 370 514 
094 804 87101 291 321 62 544 733 74 848 78 936 
88122 274 444 60 542 46 70 736 976 59000 121 28180 
294 476 688 718 33 872 976 3% 

60065 168 321 64433 526 677 61017 107 11 255 500 
91 833 62314 92 797 826 70 914 17 63002 10 67 114 
35 270 343 90 509 95 675 76 88 794 854 962 64063 
131 285 97 468 504 606 18 68 842 43 81 937 
#9 65103 352 76 400 91 535.76 607 761 843 939 
68141 58 343 400 94 (00) 521 750 829 67074 127 38 
%7 562 646 749 812 (00 29 68002 145 309 24 441 
382 878 748 864 96 89048 72 154 214 4:3 861 64 

70053 93 158 256 421 697 811 53 977 71035 116 59 
98. 350 04 493 614 743 72065 204 20 28 555 742 50 
814 73077 722 78 92.976 74117 43 79 377 474 565 
278 811 976 75048 60 101 5 406 27 41 75 516 654 
706 825 65 928 64 95 76147 80 218 582 633 82 777 
861 77069 363 412 40 614 74 78058 85 234 65 380 
87 574 606 74 744 802 72 79404550 602 35 900 83 

80133 284 74 401 17 52 540 64 647 57 731 968 83 
81070 13% 340 84 (800) 420 24 658 956 82031 327 
553 64 83017 37 150 57 248 537 91 636 85 752 85 
912 84095 112 241 65 505 95 439 80 764 96 (200) 
08 85231 67 445 613 907 86018 (200) 183 244 
61 762 837 "87176 367 71 416 512 27 792 825 905 
BB1E6 203 344 447 60 897 933 89135 341 409 (200) 
527 60 638 703 19 38 e 

90104 223 854 81108 246 81 423 40 57 538 666 
907 40 92230 80 584 707 81 815 80 93169 234 332 
44 82 457 571 77(200) 82 988 94001 444 500 4 27 
723 28 824 95047 137 262 373 75 487 680 975 96074 
145 403 537 592 613 97194 210 12 352 00 526 408 
776 89 883 98024 193 292 372 471 90 908 99328 
494 515 682 95 892 907 

100002 65 69 95 102 77 374 568 83 686 701 841 
101012 96 255 338 903 53 102203 38 61 420 23 553 
298 801 910 103000 121 83 254 384 402 625 47 757 
70 997 104014 278 91 353 413 751 77 813 938 105132 
251 507 8 70 892 106328 71 417 40 85 532 732 910 
107124 293 508 13 645 97 721 917 70 108079 206 321 


110150 270 819 111318 418 585 74 688 764 813 915 
112067 93 297 437 48 578 93 696 787 905 24 89118355 
6•9 811 5% 987 114025 (200) 159 73 291 492 116045 
153 75 403 563 603 706 919 79 (300) 116091 313 38 
723 803 2° 23 956 117117 264 378 589 625 744 912 28 
76 118003 70 82 157 246 428 601 887 119051 81 236 
301 479 532 52 68 95 617 885 2 

120086 147 62 286 302 439 48 532 46 699 764 825 
28 79 997 121003 332 441 369 701 22 889 122074 
(500) 128 232 398 418 80 550 652 842 98 940 123021 
24 (200) 178 85 411 24 549 64 652 86 780 822 23 36 
61 62 913 124293 432 92 726 83 125133 82 242 209 
410 47 62466 740 830 92 126007 148 78 334 95 401 
648 71 78 721 64 974 75 97 127010 41 247 811 15 62 
65 72 492 626 714 915 68 128048 279 531 55 80 649 
71 712 86 928 129495 695 955 

1300095 176 98 319 607 31 61 789 (200) 829 33 92⁰ 
75 131088 449 (200) 70 618 733 820 931 52 132221 
300 50 550 669 94 992 133028 61 214 463 525 812 15 
46 67 913 30 41 86 134045 61 164 71 325 49 61 83 
454 64 864 967 135152 93 309 98 537 78 (200) 623 
57 900 85 136093 111 207 52 (300) 325 46 503 90 825 
62 918 35 137142 49 321 815 138145 221 96 343 410 
919 70 139067 421 627 711 

140179 99 207 452 83 519 673 852 60 934 141047 
343 480 91 96 525 55 858 992 142067 138 47 221 31 
410 594 143123 210 60 335 93 481 582 631 68 709 63 
144058 159 244 711 40 145116 23 292 410 506 707 
146048 100 284 310 11 (200) 579 621 732 880 82 86 
147001 218 22 331 422 31 582 653 148106 212 318 
830 (200) 149114 270.85 429 624 832 939 79 

150096 232 504 730.863 983 151074 205 316 419 69 
87 951.625 817 152119 49 66 213 535 804 153075 
102 57°98 297 417 578 757 818 80 154297 336 735 45 
886 923 86 155026 56 192 219 375 459 83 535 602 99 
767 92 932 49 95 15091 104 55 67 248 368 456 68 
899 157 32 415 852 158014 197 281 497 536 657 739 
159038 202 313 24 83 497 503 739 94 909 60 

160127 269 71 (300) 339 83 402 537 65 756 861 
928 161091 154107 622 36 37 724 162007 82 229 
358 72 547 750 843 65 967 163099 134 36 317 459 
621 68. 164005 101 40 267 372 622 870 963 1685039 
124 275 304 461 511 802 956 168 84 87 131 248 99 
367 80 37 491 735 47 821 45 167341 56 555 82 619 
763 71 974 168027 206 41 52 405 70 977 98 169023 
68 152 216 69 325 (200) 401 43 503 669 92 798 317 
43 901 21 75 

170217 81 479 (200) 512 628 72 77 99 781 171285 
400 (200) 549 768 824 172206 38 354 446 675 785 90 
967 173025 159 439 513 682 810 174124 61 284 
336 412 754 883 963 175106 61 222 375 445 784 870 
(200) 176121 274 411 644 763 177079 165 69 472 570 
641 726 967 178025 51 263 82 93 61949 (200) 808 908 
75 159096 265 347 584 720 96 903 

180061 146 202 48 53 59 462 507 74 628 746 833 
181'55 401 728 31 56 182047 83 146 72 (200) 273 
183071 87 114 32 (800) 205 4 366 80 470 562 616 720 
31 832 83 88 97 932 78 184405 508 65 650 185054 
169 290 497 578 703 81 184010 99 120 64 211 A 
420 510 83 607 848 083 187072 178 83 93 285 326 
581 821 188087 147 281 610 189168 90 233 896 
190008 257 66 479 673 781 840 979 191183 452 55 
531 33 600 784 90 847 192099 220 72 95 456 629 742 
(500) 43 855 905 83 193108 404 59 563 730 74 89 
194075 113 70 °25 326 37 39 43 86 488 195001 41 
95 271 301 14 550 917 196203 64 82 310 20 634 702 
20 157011 288 416 45 867 198015 127 97 257 300 
11 42 676 712 199187 97 286 384 99 628 36 48 791 


36 4 

200195 407 24 61 201010 149 53 453 74 631 42 75 
80 711 56 881 910 87 202058 468 537 695 203007 
106 201 88 (200) 97 307 34 591 676 720 48 204 53 
465 512 693 764 205318 586 658 94 750 839 66 69 
946 206041 264 364 416 50 616 957 62 207147 473 
539 657 89 709 23 44 62 83 208071 353 622 82 789 
803 209214 63 89 310 464 567 705 79 807 968 72 

210015 128 30 58 207 377 480 211000 70 225 61 
319 39 59 74 484 526 669 773 212015 46 47 202 84 
98 376 84 446 577 650 737 878 937 99 213041 94 
(200) 150 239 306 44 494 605 774 214042 93 262 530 
34 704 41 76 215005 20 62 82 201 94 312 494 518 
30 35 649 769 72 837 216004 16 98 170 276 543.59 
78 711.38 91 822 972 217114 87 89 260 357 82 455 


2 
166 331 529 32 823 48 
223007 50 442 55 535 633 782 891 905 29 224174 


205 28 46 34.5 598 625 58 758 889 915 46 


204. Känigl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
2. Klaſſe. 2. Zlehungs tag, 11. Februar 1901. Nach m.) 


Nur die Gewinne über 120 Mk. find in Parentheſen bdeigefll 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3) et 

13 23 393 666 85 709 805 911 62 71 1003 19 175 
662 805 42 56 922 89 96 2020 348 (300) 63 80 450 
777 93 878 957 3 27 232 434 94 635 764 4118 70 307 
77 462 96 578 89 716 67 829 85 958 5034 61 177 302 
461 548 697 711 980 641 439.65 500 43 50 (209) 51 
83 644 79 935 50 7034 166 203 319 769 607 73 724 27 
88 905 77 8013 23 84 124 467 588 92 667 726 96 807 
902 (200 90 9 36 120 91 264 221 80 87 406 88 570 
85 6. 73 93 891 

16022 145 50 597 725 30 44 90 99 11124 407 21 35 
65 699 711 44 873 12095 149 459 13078 203 332 53 
495 545 51 708 54 (300) 88 941 14210 41 54 316 22 
404 13 19 645 75 935 9%0 80 15024 154 09 370 465 
639 18136 80 599 657 719 33 40 901 17082 84 42 
50: 79 98 650 988 18015 127 41 443 76 623 19141 
79 223 86 311 679 772 8 5 (1000) 63 921 87 

20104 83 87 4 7 40 536 99 925 27 29 74 21086 149 
416 667 730 22018 108 87 25,98 362 479 756 870 
957 23003 105 356 61 452 56 899 24265 302 72 74 
685 95 764 820 41 969 25071 (7 136 78 324 67 92 
428 75 527 2606 70 53 87 665 74 77 939 27147 
256 66 68 372 499 66+ 747 28215 300 426 612 37 38 
759 803 992 29000 121 255 80 483 610 63 726 59 

30069 104 222 55 406 505 122 79 675 753 876 83 
927 d4 1140 51 87 518 075 73177 813 85 32094 
152 75 611 27 41 50 78 857 68 83009 260 348 413 
553 615 34278 96 587 642 744 952 35027 24 44 129 
33 684 98 752 947 30021 117 39 200 201 30 484 
37064 201 309 99 505 793 202 38002 59 93 204 12 
87 96 552 713 826 29 36 923 39031 146 66 78 251 
53 359 407 53 92 3 

40057 195 285 414 763 961 413% 80 503 811 Co 
85 97 905 42246 66 427 „ 80 90 924 94 48055 
351 492 617 51 <01 44197 312 80 403 022 92 788 973 
45:0 22 532 54 862 46087 160 77 679 703.29 892 
974 47073 130 500 23 67 756 982 48148 49 231 
85 = 78 794 926 49084 305 481 87 517 42 602 
3:3 910 43 

50004 (200) 35 74 98 280 403 513 665 97 811 88 
51245 305 404 46 89 666 936 62022 28 40 800 983 
53031 (200) 33 46 175 307 58 604 74 881 927 40 84 
54023 253 89 470 620 376.79. 889060 183 84 205 8 
377 401 66 95 652 74 76 760 882 87 930 70 56050 
121 25 288 363 86 617 794 870 939 57099 100 599 
670 831 58300 59 594 708 46 844 48 982 59017 351 


579 710 16 29 56 811,943 91 

60316 505 85 893 9.5 85 61096 120 36 431 65 89 
510 792 (500) 832 62077 142 92 325 81 5 0 68 674 
808 63960 292 313 511 50 58 866 92 64305 18 31 
74 587 775 68011 41 129 227 29 75 97 423 66 515 
77 (21 897 66213 333 53 579 718 901 67319 (200) 
55 506 32 657 82 93 882 68178 83 257 338 594 824 
62 69112 346 78 416 826 40 

70073 136 203 88 579 928 71114 42 46 271 81 350 
403 586 90 812 48 909 72025 41 193 258 318 40 455 
774 817 90 986 89 73007 34 328 480 517 624 769 
838 43 68 904 39 74055 148 214 397 444 531 89 (84 
74 834 91 924 78006 127 64 292 380 430 757 67 851 
68 947 96151 506 69 605 730 883 77 01 25 208 358 
628 774 861 78050 60 76 84 131 78 408 36 731 830 
79055 174 216 776 917 55 

80034 100 73 79 750 81117 206 412 43 526 616 
(200) 775 87 935 82563 697 7 838 83008 134 201 
28 86 315 18 48 572 650 750 77 84192 318 50 579 
607 700 802 47 945 78 85088 53 97 254 381 980 
86313 400 1 (300) 76 803 87044 139 232 73 441 56 
524 52 63 619 66 84 88128 74 271 566 739 86 87 
927 73 89011 21 132 468 667 770 77 986 

00257 332 487 537 63 88 744 86 822 51 912 91370 
470 513 41 54 664 875 931 35 73 92122 81 84 (300) 
249 749 93 807 93045 94 222 76 913 407 541 705 46 
811 94049 200 47 48 532 674 791 95072 93 231 339 
492 514 40 618 25 705 13 999 96105 22 57 472 75 84 
601 17 767 93 97080 125 345 89 508 692 711 85 873 
98130 22 73 600 903 99052 636 735 854 927 


786 105075 173 212 87 95 397 433 37 60 749 826 

9 69 106075 315 414 49 564 6934 47 49 69 861 

107072 206 75 447 50 64 653 712 108018 87 133 

25 614 759 109079 80 172 202 51 89 501 43 7 
28 47 


88 


99 500 64 872 74 


475 109033 161 98 210 323 20 47 430 505 604 32 996 


Bekanntmachung. 


Die Erhebung des Markiſtondgeldes, der 
Stall- und Wiege⸗Gebühren auf dem bei dem iſt 
bie igen kͤduiſchen Schlachihauſe in der 
Jakobsvorſtadt belegenen Vieh⸗ und Pferdes 
markr, ſowie der Verkauf des vom Publikum 
verlangten Futters und der Schankbetr'eb in 
Werktagen {ch vom 1. April b. J,. ab en 

5 en jo 8 . Is. 
3 aa — au Außerdem wird ein Wohnungsgeldzuſchuß 
erzu iſt ein Bietungstermin auf von 400 Mark bezw. 300 Mark jährlich 
227 Sr ee ner er., gewährt 

ormittags 11 Uhr Bei der Penſionirung wird das volle 

red pen e 1 Dienſtalter ſeit der erfien Anſtellung im 
baftige hiermit einladen. Die näheren Be⸗ öffentlichen Schuldienſte angerechnet. 2 
dingungen können in unſerem Bureau I vor» Bewerber, welche die Prüfung als 
der eingeſehen, auch 2 70 Pf.] Mittel⸗Schullehrer beſtanden haben und 
dezogen werben. möglichſt die Befähigung zur Ertheilung 


wird daß köchertlic ein Markt 
abgebalten wird. Bor Abgabe der Gebote des Deutſchen und Neligionsunterrichts 


hat jeder Bieter eine Bietungskaution von beſitzen, wollen ihre Meldungen unter 
2⁰⁰ 5 — bei der zieſigen Kämmereikaſſe zu Beifügung eines Lebenslaufes — ihrer 


— den 1 Zeugniſſe bis zum 24. Februar d. Is 
Fer 5 Nagiflrat bei uns einreichen. 


Thorn, den 1. Februar 1901. 
Bekanntmachung. 
Staats. 


Bei der hieſigen höheren Mädchenſchule 
die Stelle eines Mittel⸗Schul⸗ 
lehrers ſofort zu beſetzen. 
Das Gehalt der Stelle beträgt 1800 
Mark und ſteigt in 6 dreijährigen Pertoden 
um je 200 Mark bis 3000 Mark. 


Der Magiſtrat. 


55 


#7 


110002 217 374 411 713 21 94 817 51 912 85 111016 
112 »8 233 397 403 78 82 593 615 42 780 948 60 112054 
164 334 422 34 71 505 88 657 941 113064 190 92 338 


114003 24 104 65 444 50 83 785 


Gammstrasse No. 18. 


Beſtſortirtes Röhrenlager. 
Schmiedeeiſ. und gußeiſ. Leitungen, Locomobil⸗ 
Keſſel⸗, Bohr⸗, Brunneurohre, verzinkte Röhren, 
Bleiröhren, Verbindungsſtücke, Waſſerleitungs⸗ 

Artikel, Reſervoirs, Krähne, Flügelpumpen. 


Träger aller Hormalprofile. 
Bauſchienen, Wellblech, Feuſter. 
Iſchienen, Lore 


= 2 2 > 
Der grösste Erfolg der Neuzeit! 


ist das berühmte 


Mnlos“ Waschpulver 


63 683 115045 317 586 918 116004 
0 62 500 61 796 873 911 57 1170ʃ1 5 6 
15 36 59 954 118023 37 56 923 47 98 447 73 
9 241 119099 178 290 323 641 755 893 985 


074 213 371 471 762 910.35 121023 57 110 
7 64 71 703 928 122.01 87 812 123 

3.4 70 80 413 50 97 900 75 76 
7 


on 
150051 25 71 974 84 (20% 
397 45.041 152019 4 188 80 859 690 52690 712 
808 948 68 153133 97 238 70 584 90 49 836 911 
15430 421 797 815 30 155109 41 49 223 82 465 534 
70 640 718 19 820 32 15608 189 469 (200) 512 856 
non ne a 720 75 86 158028 
1 39 75 718 
nn 213 15 347 49 

160023 73 115 379 549 641 84 972 98 181201 452 
598 702 839 83 982 162008 146 83 324 483 618 737 
61 813 81 163146 332 41 55 411 75 728 847 944 
164045 47 584 683 787 885 90 900 15 77 80 108080 
247 615 776 859 950 87 166082 331 415 67 563 87 
652 742 62 167074 110 15 16 38 55 209 609 715 55 
69 (200) 917 35 85 168008 155 96 464 529 753 416 
904 (0 169055 72 10 300 17 85 529 66 748 

170132 223 304 55 70 425 98 539 6 802 13 171182 
86 244 77 814 99 478 83 90 604 2 48 786 08 17214: 
630 88 99 823 29 (309) 97 902 14 (200) 50 178198 ı 
63 518 664 813 933 (500) 174022 (200) 216 (58 175186 
507 59 89 683 819 1760, 80 136 532 82 177033 341 
485 78 627 811 865 178116 26 81 201 10 28 311 63 
pe we, 9» 707 837 179322 459 5092 15 235 91 68 


1850209 92 435 44 69 646 849 73 927 181055 435 


536 78 610 932 
184049 112 34 
180157 316 162 91360 157131 
5 — . 
77 302 11 94 480 638.52 705 908 997 188007 1 8085 
23566 32880 808 764 180050 3 220 336 88 609 22 72 


101305 11 448 05 80 520 0 34,37 46 871255, 90904 
848 


222 54 349 417 502 731 
2 206072 


871 915 209037 104 244 52 311 881 94 862 22 175 


21080 (500) 509 48 68 (34 55 709 22 40 51 
975 711048 65 512 766 88 (500) 830 87 24251734 
102 512 72 86 89 696 782 835 213021 240 314 492 
96 590 632 35 79 840 49 9% 21403 984 218023 
123 36 69 338 448 61 821 49 216065 104 306 74 514 
619 851 55 217 48 67 224 93 306 78 429 558 626 710 
828 908 50 96 218015 65 297 400 41 532 710 904 17 
— an 108 41 61 462 76 619 26 59 752 81 810 


220005 358 409 516 746 68 221027 189 346 99 482 


222239 52 583. 616 98 728 90 870 
992 223015 179 464 505 (200 224097 
245 69 138 77 779 941 98 


Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. 
1 d 15000 Mt., 1 d 10 000 Mk., 
1000 Mk., 4 & 500 Mt., 15 3 300 Me. 


Veri „ Februar Bormittaqs 
iſt Nr. de or 225 5 1 Y 


a 45000 Mt, 
1 85000 Mt, 1 8 


und ſehr 


unverfälſchten 
1898er Rorhmein, 


g. pr, * 
u. in Kiſten v. 12 Fl. an 60 


Als Probe verſende ich auch 2 Fl. 


Anerkennungen liegen vor. 


28 


Ä 


N 
IE 


Laden 2 


| Freunden eines wirklich guten 
wohlbekömmlichea Trauben ⸗ 
meines empfehle ich meinen garantirt 


Derjelbe Toter ın Haffeın Y 80 Kir. an 
58 Ltr 


Pfg. pr. 
Fl. von ca. / Ltr. Jahalt en 


nebft 


ausführl. Preisliſte per Poſt. Zahlreiche 
barl Th. Dehmaa, Gablenz a Ah. 


| __Weinbergsbefiger u. Weinhundt. 
Fi infach möbl. Ziemer 

8 vom 15. Jebruar zu vermisicı. 

05 Oer ſtvitaße 10. 


iu beßer Lage Thorn 9, Breiten. 46, 
in welchem ſeit Jahren ein Drogerie: u. 
arfünerie⸗Geſchüft mit d. olge 
betrieben wurde, it vom 1. April 1901, 
eventl. auch mit Wohnung zu vermicthen. 

Sop Bacheſtr. 17, 1. 


en Beitr IX 
den 14. Februar d. Js. arum ſterben E dne. auer ſtraße 62. 
unter Vor der Steuerausichrei- Kinder oft un blühendſten Alter? 1 de Freundl. Wohnung, 
Russe ae 8 Frauen weil fie es verſäumen, recht⸗ nach dem nz. Patent J. Picot Paris. 2 Bimmer, Küche u. Zubeh. Umſtände⸗ 
h 0 zeitig den gegen Huſten, Zu haben in allen besseren Geschäften wie direkt von: . ſofort ad. 1. zu verm. 


a gene zahlen 
Im — Steuerzahler machen wir Mädchen Kitzeln im Kehlko is 
darauf 3 daß der Andrang in den ſerkeit, Keuch⸗, Stick > a 


Tagen vorgenannten Termins ſtets ein 
großer if, wodurch felbftperfiändtih, die | MAN; er Huſten, Aſthma, Athem⸗ 
noth, Lungenleiden 


der Betreffenden verzögert wird. 
bewährten Jssleib’s 


F 
. Katarrh⸗Brödchen 
Kräuter⸗Bonbon 


den 22. Januar 1601. 
Der Magiſtrat. 
zu en Beutel à 35 Pf. bei: 
C Majer, Breitefir., C A Cuecksch 


Eteuercbth-tiung. 
Ziegelei-Einrichtungen 

Breiteſtr., H Claass, Seglerſtr., An- 

ders & Co, Breiteftr. 


fabrieirt als langjährige Spezialudt in er 


„ anerkannt eig end Cor 
Muttion unter unbedingter Garantie für 
unübertroffene Leinung und Dauerhaftigkeit 
abenſo 
zur XII. Marienburger Schloß⸗ 
12 — Ban, Geld⸗Lotlerte — ar 
Mafsınerfobrit und E ſer ret am 24. Feb uar — à 3,30 Mi. 
323 eds 
vu Bienen. zuge | Expedition der Thorner Zeitung. 


Sud und erlag 


Dampfmaschinen 
mit B deiſtons- — 5 gen in gediegendſten 


L. Minlos & C,, Köln-Ehrenfeld. 
Vollständige Schneide. u. Mabl-Mublen-Einrichtungen 


sowie Dampfmaschinen und 


Holz- 


A nach neuesten Erfahrungen 


ST 


Maschinenfabrik und Eisengiesserei. _ 


Karyhoumorudesset t LEDER, U. 


. er. ab zu vermiethen 


eine Wohnung 


I. und II. Elaze, 
vom 1. April zu verm. Bacheſtr 


Karl Roensch & C0., Allenstein] "5.5 


Srenbeger Bord, Mela f 


je 4 Zimmer, u. Zub 


— 
* 


in der 1. Stage, beſtehend aus 2 groß. 
u. 2 kl. Zimmern, Balkon, heller Ai 
und Zubehör. Preis pro Jabr 220 Mk. 


Wohnung, 


bearbeitungs- Achulſtraße 18, 3. Etage, beſtehenbd 
Maschinen . Ber Muc 8 abi 

SEE e ne ir 
bauen als Speecialitat BE 2 Wopuunge aße 17. 


18. 


Brückenſtraße 18, ift zu vermicthen. 


— 


— — 44 — e 
5 


9 


